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Obstbaumaktion 2023  
 

Nicht vergessen!  
 

Am Samstag 11.11. werden 
von 9 - 12 Uhr die bestellten 

Obstbäume am Freibad 
ausgegeben! 

Ihr Bauhof Heckengäu 
informiert:  
Wasser in den Friedhöfen wird 
abgestellt! 
Der Herbst hat Einzug gehalten, 
die Tage werden wieder kürzer 
und die Nächte deutlich kühler. 
Daher wird am Montag, 
13.11.2023 das Wasser in den 
Friedhöfen, zum Schutz vor 
Frostschäden an den Leitungen 
und Einrichtungen, wieder 
abgestellt. 
Bitte denken Sie auch bei Ihren 
Gebäuden an das rechtzeitige 
Abstellen und Entleeren von 
Außenwasserhähnen, 
Gartenleitungen sowie 
wasserführenden Einrichtungen 
in nicht isolierten 
Gebäudeteilen. 
Ihr Team vom Bauhof 
Heckengäu 

Der BUND Heckengäu lädt ein zum Bildervortrag:

Flora & Fauna im Heckengäu
am Freitag, den 10. November 2023
um 19:30 Uhr in die Alte Kelter Mönsheim,
Referent ist Thomas Köberle, Landschaftsökologe aus Mühlacker.

Das Heckengäu ist geprägt von einem kleinstrukturierten Mosaik unterschied-
lichster Biotope. Blütenbunte Wiesen, Hecken, Steinriegel und Streuobstflächen 
bieten einer artenreichen Pflanzen- und Tierwelt geeignete Lebensräume.

Bemerkenswert sind hier auch die ausgedehnten Wacholderheiden und Mager-
rasen mit verschiedenen Orchideen- und Enzianarten. Auch eine Vielzahl an 
Schmetterlingen und Wildbienen ist hier zu Hause.

Eine weitere Besonderheit sind die flachgründigen Böden mit den Kalkscherben-
Äckern. Hier ist die Heimat zahlreicher seltener Ackerwildkräuter.

Der Eintritt ist frei. 
Einlass ist ab 19 Uhr – es werden Getränke und Brezeln angeboten.
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Clemens Beisel ist Diplom-Sozialpädagoge, Referent 
für Social Media und bietet Informationsveranstaltungen 

und Workshops für Lehrer, Eltern oder Schüler zum 
Umgang mit Social Media an. 

 
Weitere Informationen finden Sie auch unter

http://www.clemenshilft.de/schulen 

 
Wir freuen uns, Sie zur offenen Veranstaltung

 begrüßen zu dürfen.
 

Es laden ein: Elternbeirat + Förderverein der Appenberggrundschule
 

Einladung zum Infoabend
 

„Smartphones, Soziale Netzwerke und Co“
 

am: 16. November 2023, um 19 Uhr 
in der: Festhalle Mönsheim
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Waldbegehung durch den Mönsheimer Wald

Nachdem wir die öffentliche Waldbegehung bereits im Blättle an-
gekündigt hatten, fand diese nun am Freitag, den 03. November 
2023 im Gebiet „Schlumpf“ statt. 

Unser Förster Uli Schiz berichtete umfangreich über zurücklie-
gende & bevorstehende Maßnahmen, Naturschutz, Klimawandel 
und dessen Auswirkungen vor Ort, Maßnahmen diesem entge-
genzuwirken, über Holzwirtschaft, Artenvielfalt, Nachhaltigkeit & 
zukünftige Herausforderungen des Waldes. 

Herr Förster Schiz & Bürgermeister Michael Maurer standen Rede 
und Antwort und stehen den Fragen weiterhin vollumfänglich 
transparent zur Verfügung. Auch haben sie sich unglaublich über 
die Resonanz, trotz der Witterungsbedingungen, gefreut!

Ergänzend zu dem Waldwirtschaftsbericht der Gemeinde Möns-
heim, welcher im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
bereits vorgestellt wurde, war die Waldbegehung eine gute Er-
gänzung hierzu. Auch das Forstamt des Enzkreises steht bei Fra-
gen zum Thea Wald gerne zur Verfügung. 

Die Mönsheimer Gemarkung verfügt insgesamt über ca. 40 % 
Waldfläche und liegt damit über dem Landesdurchschnitt. Un-
serem Wald geht es besser als vielerorts, die Flächen insgesamt 
haben über die Jahrzehnte zugelegt, so Förster Uli Schiz.

„Es sind Menschen wie Herr Förster Schiz, die den Wald sorgfäl-
tig pflegen, zum Wohle kommender Generationen. Hierfür gilt 
es sich zu bedanken“, so Bürgermeister Michael Maurer im An-
schluss.

Amtliches

Fälligkeit der Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
Am 15. November 2023 werden die letzte Grundsteuerrate und 
die vierte Vorauszahlungsrate der Gewerbesteuer für das Jahr 
2023 fällig.
Wenn Sie uns ein Lastschriftmandat erteilt haben, werden wir die 
Beträge zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abbuchen.
Sollte uns noch kein Mandat vorliegen, bitten wir um pünktliche 
Überweisung, da wir sonst Mahngebühren und Säumniszuschlä-
ge erheben müssen.
Einfacher ist es, uns ein Lastschriftmandat zu erteilen, das Ihnen 
folgende Vorteile bietet:
• Sie müssen keine Überweisungen mehr ausfüllen.
• Die Terminüberwachung entfällt, wir buchen die fälligen 

Beträge pünktlich ab.
• Es fallen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge 

mehr an.
• Sie können Ihre Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.
Was müssen Sie tun?
Füllen Sie einfach den folgenden Vordruck aus und werfen Sie ihn 
in den Rathausbriefkasten.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Scheytt gern zur Verfügung 
(Tel.: 07044 9253-20; E-Mail: andreas.scheytt@moensheim.de)

----------------------------------------------------------------------------------

Gemeinde Mönsheim
Gemeindekasse
Schulstraße 2 Gläubiger-Identifikationsnummer:
71297 Mönsheim DE21ZZZ00000010649

Ermächtigung zum Einzug für das SEPA - Basislastschriftmandat
Buchungszeichen (Mandatsreferenz, unbedingt eintragen):
_____________________________________________________
	Gewerbesteuer
	Grundsteuer
	Hundesteuer
Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim,
	eine einmalige Zahlung
von meinem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde 
Mönsheim auf mein Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Die Lastschriften werden zu den Fälligkeitszeitpunkten bewirkt, 
die in Ihren Bescheiden genannt sind. Dort finden Sie auch die 
genauen Einzugsbeträge.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger

Name, Vorname / Firma __________________________________

Straße, Hausnummer  ____________________________________

PLZ, Ort  ______________________________________________

Bankverbindung

BIC:  __________________________________________________

IBAN:  ________________________________________________

Ort und Datum  ________________________________________

Unterschrift(en)  ________________________________________

---------------------------------------------------------------------------------Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZT DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung
Fragen der UBLM (mündlich auf der GR-Sitzung am 
19.10.2023, schriftlich am 20.10.2023)
Frage 1: Ist der Antrag auf Änderung der Betriebserlaubnis zur 
Betreuung von mehr Kindern unter der Voraussetzung der Um-
baumaßnahmen beim KVJS gestellt?
Antwort 1: Nein, da Umbaumaßnahmen durch den Gemeinderat 
abgelehnt wurden.

Frage 2: Wenn ja, ist die Genehmigung schon erfolgt?
Antwort 2:
Da kein Antrag gestellt wurde, konnte ein fiktiver Antrag auch 
nicht beschieden werden. Hier verweist die Verwaltung ergän-
zend auf die Rückmeldung des Jugendamts samt Zusammen-
fassung der Begehung der Kindertagesstätten in der Gemeinde 
Mönsheim am 06. September 2023. Die Zusammenfassung liegt 
den Gemeinderäten vor.

Frage 3: Wie soll bzgl. der Umsetzung der weiteren im Haushalt 
beschlossenen Maßnahmen (Küche, Sanitär, Container), die für 
die zukünftige Betriebserlaubnis mehr Kindern notwendig sind, 
verfahren werden?
Antwort 3:
Die beschlossenen Maßnahmen automatisieren keinesfalls die 
Möglichkeit der Steigerung von in den Einrichtungen zu betreu-
enden Kindern. So geht es bspw. bei dem Container-Beschluss 
darum, rechtswidrige Umstände zeitnah zu entschärfen und Rah-
menbedingungen gemäß arbeitsrechtlichen Vorgaben zu schaf-
fen. Auch hier verweist die Verwaltung auf die Zusammenfassung 
der Begehung vom 06. September 2023.
Bezüglich der Modernisierung der Küche in der Kindertagesstätte 
Villa Kunterbunt samt zusätzlichen Sanitäreinrichtungen (drei WCs 
und ein Wickeltisch) sind diese ohnehin erforderlich. Bei einer Neu-
beantragung der Betriebserlaubnis wird die gesamte Einrichtung 
betrachtet. Im Obergeschoss (Krippe) geht auf der Zusammenfas-
sung hervor, dass die Quadratmetervorgaben zur Erteilung einer 
neuen Betriebserlaubnis nicht gegeben seien. Hierzu möchte die 
Verwaltung allerdings erwähnen, dass das Besprechungszimmer 
im 1. OG in der Krippe als Betreuungszimmer Berücksichtigungen 
finden könnte, damit wäre die Quadratmeterzahl erfüllt.
Die Investitionen in Küche, Hauswirtschaftsraum (ehem. Teekü-
che) und Sanitär sind auch Sicht der Verwaltung definitiv berech-
tigt.

Frage 4: Gibt es für die beiden Küchen Vergleichsangebote?
Antwort 4:
Ja, diese wurden angefragt. Leider kam es nicht zur gemeinsa-
men Terminvereinbarung im Vorfeld der Gemeinderatssitzung, 
anders als angedacht. Die Verwaltung wird Vergleichsangebote 
selbstverständlich, sobald diese vorliegen, übermitteln. Ange-
fragt wurden mehrere Firmen in der Umgebung.
Frage 5: Sind Wasser und Stromanschlüsse eingeplant und ange-
fragt (Kosten)?

Antwort 5:
Die Planung eines Küchenplaners geht mit der damit zusammen-
hängenden Elektro- und Anschlussplanung logischerweise ein-
her. Im Anschluss daran erfolgt natürlich auch die entsprechende 
Elektroinstallation. Die Küchenplanung allerdings ist Vorausset-
zung, um weitere Fachbereiche zu beteiligen. Sie kennen dies 
sicher aus privater Erfahrung.

Frage 6: Sind neue Fliesen oder Bodenbeläge notwendig?
Antwort 6:
Wenn in einer Nische bspw. eine Küche entsteht, ist davon aus-
zugehen, dass selbstverständlich zusätzliche bzw. neue Fliesen 
verlegt werden müssen. Auch etwaige Anschlüsse müssen dann 
im Zusammenhang mit der Ertüchtigung neu verlegt werden. 
Die Küchenplanung allerdings ist Voraussetzung, um weitere 
Fachbereiche zu beteiligen. Sie kennen dies sicher aus privater 
Erfahrung.

Frage 7: Ist die Information über den Ausfall der Kita-Leitung an 
den KVJS erfolgt?
Antwort 7:
Ja. Die Verwaltung steht im engen Austausch mit dem KVJS, dem 
Jugendamt sowie dem Gesundheitsamt. Die Meldung erfolgte 
bereits, nachdem sich eine längere Abwesenheit abzeichnete. 
Auch ist ein weiterer Termin mit dem KVJS vereinbart, um den 
Austausch aufrechtzuerhalten.

Frage 8: Wie ist der Stand zur Elternumfrage, die vom GR angeregt 
wurde?
Antwort 8:
Die „Umfrage zur Ermittlung des Bedarfs für die Betreuung der 
Kinder“ wurde nach letzten Anpassungen und Rückmeldungen 
der Mitglieder des Gemeinderats der Gemeinde Mönsheim, wie 
öffentlich vereinbart und abgesprochen, zu Beginn der Woche an 
alle Familien versandt.
Die Rückmeldefrist ist der 15. Dezember 2023. Die Verwaltung 
will allen Betroffenen ein ordentliches Zeitfenster für Rückmel-
dungen einräumen und kommt mit o.g. Fristsetzung diesem 
Wunsch gerne nach.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per 
E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.
Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Seit dem 1. Juni befindet sich das Büro des Sozialen Netzwerk 
Mönsheim im alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.
Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag   10 – 16 Uhr
   Mittwoch  10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr als in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.
Einkaufsfahrt
Am Freitag, 10. November 2023, findet die nächste Einkaufs-
fahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
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Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtliche Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Donnerstag 9. November 2023 gibt es um 12 Uhr in der Alten 
Kelter Siedfleisch mit Meerrettichsoße, Salzkartoffeln und Rote-
Beete-Salat. Bei den Kosten von 7,00 Euro sind ein Nachtisch und 
ein Getränk mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 
07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Tausendfüßler am 21. November auf der Gipfeltour
mit anschließendem gemütlichem Beisammensein der  
Tausendfüßler und der E-Bike-Gruppe im Rathaus
In den vergangenen Monaten haben wir sehr viele positive Rück-
meldungen auf die von uns im letzten Jahr ausgeschilderte Mon-
heimer Gipfeltour erhalten. Deshalb wollen wir uns mit euch 
wieder einmal auf die Umrundung unseres schönen Dorfes ma-
chen, auch um zu sehen, ob noch alles in Ordnung ist. Anschlie-
ßend laden wir euch alle und die Messamer E-Bike-Gruppe in den 
Sitzungssaal im Rathaus ein. Bei einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Getränken und Fingerfood schauen wir uns Bilder von 
den Touren beider Gruppen aus dem Jahr 2023 an.
Start für die Tour ist am Dienstag, 21. November, um 13.30 Uhr 
am Marktplatz. Wir drücken die Daumen, dass es ein idealer Wan-
dertag mit warmem Herbstwetter wird und freuen uns auf euch.
Bitte bis Montag, 20.11.2023 im Sozialen Netz unter Tel. 07044 
925314 anmelden.

Oma Frieda in Mönsheim

Foto Volker Arnold
Wer bis jetzt wenig über das Saarland wusste, hat bei Jutta Lind-
ner, in ihrer Rolle als Oma Frieda, einiges über die Saarländer ge-
lernt. Jeder ist mit jedem verwandt, verkracht oder beides. Auch 
ist das Saarland eine Maßeinheit, wenn es in den Nachrichten 
heißt, im Regenwald ist eine Fläche in der Größe des Saarlandes 

abgebrannt. Von Sprüchen einiger Fußballer, bis zur Kontaktbör-
se Friedhof und Gladiatoren am Rollator. Sie hat viele Themen an 
diesem Abend angesprochen und die Lachmuskeln wurden stark 
beansprucht.

Start neuer Gedächtnistrainingskurs am 13. November
am 13. November um 9 Uhr beginnt wieder ein fünfteiliger Kurs 
Gedächtnistraining im alten Rathaus.
Kursleitung: Heike Noack. In einer kleinen Gruppe mit maximal 
12 Personen können Sie ohne Leistungsdruck Ihre geistigen 
Kräfte aktivieren und auffrischen. Frau Noack arbeitet nach dem 
Übungsprogramm des Bundesverbandes Gedächtnistraining.
Beim Gedächtnistraining können Sie mit spielerischen Übungen 
in stressfreier Atmosphäre die geistige Beweglichkeit aktivieren 
und auffrischen. Dabei wird der ganze Mensch mit all seinen Sin-
nen angesprochen. Alle, die Spaß haben, in Gemeinschaft etwas 
für sich zu tun, sind eingeladen.
Kurskosten 15 Euro. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Vorschau:
9. November offener Mittagstisch und anschließend Nachtreffen 
vom Urlaub ohne Koffer!
13. November neuer Gedächtnistrainingskurs
15. November Mesamer Café-Treff
21. November Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs anschlie-
ßend um 17 Uhr
Treffen der Mesamer Tausend Füßler und dem Messamer E-Bike 
Treff im Rathaus-Sitzungssaal, um die Fotos der Wanderer und 
Radfahrer von den Ausflügen im Jahr 2023 anzuschauen.
22. November offener Mittagstisch
29. November Fototreff
6. Dezember Kreativnachmittag
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Training Einheit 2
Die Einheit 2 trifft sich am Freitag, 10. November um 19:30 Uhr 
zum Training im Feuerwehrhaus.

Jugendfeuerwehr

Übung Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Freitag, 10.11.2023 um 17.30 Uhr zu unserer 
nächsten Jugendfeuerwehr-Übung im Feuerwehrhaus.
Interessierte Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 17 Jahren 
sind zum Schnuppern herzlich willkommen.
Wir freuen uns.
Eure Jugendleiter

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Schulen

LUS Heimsheim

Doppelte Konrektoren-Einführung an der LUS
Am Mittwoch, 18.10.2023 wurden unsere Konrektoren Herr Denis 
Schneider und Herr Harald Lautenschlager offiziell und feierlich 
in die jeweiligen Ämter eingeführt. Beide Kollegen haben „ihren 
Job“ im vergangenen Schuljahr bereits kommissarisch ausge-
führt, beide bekamen zu Beginn des Schuljahres vom Leiter des 
Staatlichen Schulamts Herrn Volker Traub dort ihre Ernennungs-
urkunden überreicht. Nun war endlich der Zeitpunkt gekommen, 
diese Ernennungen auch in einem festlichen und feierlichen Rah-
men zu begehen. Bei Herrn Schneider hat sich wenig geändert: 
Der Zuständigkeitsbereich als Leiter der Grundschule bleibt wei-
terhin gleich.

Große Veränderungen gibt es beim 2. Konrektor Herrn Lauten-
schlager, der aus dem Kollegium kommend nun viele Schullei-
tungsaufgaben, vor allem im Bereich Stunden-, Vertretungs- und 
Organisationsplanung übernimmt.
„Auf dem Weg zu einem neuen Gipfel …“, so war das Motto der 
Feier, in der Kollege Herr Dentler in der Rolle als Hausmeister 
schauspielerisch gekonnt und mit viel Wortwitz durch das Pro-
gramm führte.
„Im Götter-Olymp ist – so der Hausmeister - neben Zeus (Hem-
mer) und Poseidon (Schneider) noch ein Platz frei“ und so musste 
sich Herr Lautenschlager den Aufstieg im Verlauf der Feier erar-
beiten.
Der Aufstieg begann mit der (erneuten) Übergabe der Ernen-
nungsurkunde durch den für die LUS zuständigen Schulrat Herrn 
Roland Weißer.
Aus den Fachbereichen Technik und Musik löste Herr Lauten-
schlager die gestellten Aufgaben ohne Probleme.

Es folgten Grußworte des Bürgermeisters Herrn Troll, der Vor-
sitzenden des Örtlichen Personalrats am Staatlichen Schulamt 
Pforzheim, Frau Bahlo, der SMV und des Elternbeirats.
In einer weiteren Etappe zum Aufstieg wurden auch bei den Dar-
bietungen der Fachschaften Biologie, hier ein Knochenfund nach 
wahren Begebenheiten, und Deutsch, es ging um Klassiker der 
Weltliteratur, alle Aufgaben mit Bravour gelöst.
Der Hausmeister konnte das Porträt von Herrn Lautenschlager 
letztendlich bis zum Gipfel ziehen und das gesamte Kollegium 
stimmte nach der Melodie von „Wellerman“ ein mit : „Hei, ho, ja 
stellt euch vor – jetzt ist er offiziell Konrektor. Hei, ho, auch wenn 
er’s nicht mag, Harry, das ist heut dein Tag!“

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“ geht in die Win-
terpause: zwei letzte Vorträge im November
Mit zwei letzten Angeboten verabschiedet sich der Veranstal-
tungskalender „Enzkreis erleben“ für dieses Jahr in die Winter-
pause:

Am Freitag, 10. November, bie-
tet der BUND Heckengäu in der 
Alten Kelter in Mönsheim, 
Schulstraße 1, eine Vortragsver-
anstaltung zu Flora und Fauna 
im Heckengäu an. Die Wiesen, 
Hecken, Steinriegel und Streu-
obstflächen dort bieten Le-
bensräume für eine artenreiche 

Pflanzen- und Tierwelt. Der Landschaftsökologe Thomas Köberle 
stellt diese heimische Vielfalt an diesem Abend sehr bildreich vor. 
Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr, ist kostenlos und eine 
Anmeldung nicht erforderlich. Fragen dazu beantwortet Simone 
Reusch vom BUND unter Telefon 07044 5152.

Einen weiteren Vortrag bietet 
die StadtBibliothek Heimsheim 
am Donnerstag, 16. November 
an. Darin geht es um das Hilfs-
projekt Naretoi e. V. in Kenia. 
Viele Menschen helfen zusam-
men, um ein gemeinsames Ziel 
zu erreichen. Das ist die Bedeu-
tung von Naretoi, einem Wort in 
der Sprache der Massai. Heike 

Längle und Birgit Faas aus Wiernsheim stellen ihr Hilfsprojekt in 
Kooperation mit der FairTrade-Arbeitsgruppe Heimsheim ab 19 
Uhr in den Räumen der StadtBibliothek Heimsheim in der Zehnt-
scheune, Schlosshof 16, vor. Die Veranstaltung ist ebenfalls kos-
tenlos und benötigt keine Anmeldung. Weitere Infos gibt es bei 
der StadtBibliothek unter Telefon 07033-137090 oder per E-Mail 
an info@biblio-heimsheim.de.
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Arten im Garten: Tiere brauchen Winterquartiere – Den Gar-
ten daher nicht „blitzeblank aufräumen“
Farbenfrohe Schmetterlinge, fleißige Wildbienen, flinke Eidech-
sen und jahrhundertealte Heilpflanzen – in den Gärten des Enz-
kreises gibt es viel zu entdecken. Vielleicht auch in Ihrem? Das Na-
turschutzamt des Enzkreises macht unter der Überschrift „Arten 
im Garten“ regelmäßig auf bemerkenswerte Gartenbewohner 
aufmerksam – und will mit leicht umsetzbaren Tipps inspirieren 
und dazu motivieren, aktiven Naturschutz im eigenen Garten zu 
betreiben.
„Ein bisschen Gelassenheit“: Die Winterruhe für Gartenbe-
wohner angenehm gestalten
„Mit dem Einzug des Herbstes wissen wir, dass sich die Farben-
pracht des Gartens schon bald mit jedem Windhauch verab-
schieden wird. Nun bricht die winterliche Gartenruhe an – und 
mit ein paar Kniffen können wir diese für unsere im Sommer lieb-
gewonnenen Gartenbewohner möglichst angenehm gestalten“, 
animiert die Natura2000-Beauftragte des Enzkreises, Ulrike Wolff.
Um vielfältige Winterquartiere zu bieten, braucht es laut Wolff 
keine großflächige Umgestaltung zum Naturgarten, sondern „nur 
ein bisschen Gelassenheit“. Von allen anderen günstigen Voraus-
setzungen bringe jeder Garten im Herbst schon selbst etwas mit: 
Laub, abgeblühte Pflanzenstängel, Altholz, Gräser, Stauden und 
offene Bodenstellen. „Statt den Garten zum Einzug des Winters 
blitzblank aufzuräumen, kann sicher an der ein oder anderen 
Stelle mal ein Auge zugedrückt werden“, so Wolff weiter. „Denn 
in einem Garten mit akkurat geschnittenen Hecken, getrimmtem 
Gras und penibel geharkten Rasenflächen fehlt genau das, was 
im Herbst eigentlich in Hülle und Fülle zum Überwintern vorhan-
den ist: abgestorbenes Pflanzenmaterial und Rückzugsmöglich-
keiten.“
Im Garten herrscht ein Geben und Nehmen
Nach den Worten von Ulrike Wolff herrscht im Garten ein Geben 
und Nehmen: „Wenn Sie jetzt den Tieren Winterquartiere einrich-
ten, dann haben Sie für das nächste Jahr schon in Sachen Schäd-
lingsbekämpfung und Bestäubung ihrer Obst- und Gemüse-
pflanzen vorgesorgt. Wird anfallendes Laub zumindest teilweise 
in Haufen im Garten belassen, freuen sich neben den schnecken-
regulierenden Igeln auch die Marienkäfer, die im Sommer wie-
der fleißig Blattläuse in Zaum halten, über einen Unterschlupf. 
Und flächig liegengelassenes Laub bietet Schmetterlingen wie 
dem Baumweißling, die als Raupen im Boden überwintern, einen 
Rückzugsort.“
Andere Schmetterlingsarten überdauern den Winter verpuppt 
(Schwalbenschwanz) oder als Eier (Ginster-Bläuling). Um ihnen 
ein Quartier zu bieten, können Wiesenbereiche ungemäht belas-
sen werden. Außerdem hilft es, mit dem Rückschnitt der Stauden 
und Gehölze bis zum Mai zu warten. Dadurch stehen über den 
Winter genügend ausgehöhlte Pflanzenstängel und Altholz auch 
für Hummeln und Wildbienen zur Verfügung. Ein Insektenhotel 
bietet ähnliche Strukturen und sollte deshalb über den Winter 
nicht entfernt werden.
Auch im Kompost kehrt Winterruhe ein
Ein weiteres wichtiges Gartenelement im gesamten Jahresverlauf 
ist der Kompost. Damit Igel, Kröten und Siebenschläfer hier in der 
kalten Jahreszeit ungestört ruhen können, sollte darauf verzich-
tet werden, den Kompost zu spät im Herbst und zu früh im neuen 
Jahr umzusetzen.
„Nun, wo Ruhe einkehrt in der Tier- und Pflanzenwelt, können 
sich die Gärtnerinnen und Gärtner des Enzkreises daran gern ein 
Beispiel nehmen und die Gartenarbeiten ins neue Jahr vertagen“, 
meint Ulrike Wolff mit einem Augenzwinkern.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis auf 
unserer Homepage unter nachfolgendem Link https://www.kvba-
wue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mi.                  15 – 20 Uhr
Fr.                  16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen                  8 – 20 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; Hermann-Hesse-Str. 34; 
75417 Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr
HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, den 11. November 2023
Apotheke am Rathaus Neuhausen
Telefon 07234 - 98 00 94

Sonntag, den 12. November 2023
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon 07231 - 2 36 75

Tierärztliche Notdienste

11./12. November 2023
Praxis am Rankbach
Telefon 07159/8054910

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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DRK Aktionen

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung: 
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden be-
nötigt.
Nächster Termin:
Freitag, dem 10.11.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Eichenstr. 26
71292 Friolzheim
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter  
www.blutspende.de/termine
Vorteile für Spender*innen: Blutgruppe erfahren, Gesund-
heitscheck & Snacks
Nach der ersten Spende erfahren Spender*innen (1) ihre Blut-
gruppe. Im Notfall kann diese Information auch Spender*innen 
das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Ge-
sundheitscheck: Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie 
der Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das gespen-
dete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten untersucht. 
(3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trinken ist 
am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt es ei-
nen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als Dan-
keschön für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufriedene 
Gefühl der guten Tat.
So einfach läuft's: Termin reservieren und mit einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die 
reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche 
Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebo-
gens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im An-
schluss an die Blutspende benötigt.
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.
Bildmaterialien stehen unter 
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Schwerbehinderten steht Zusatzurlaub zu – Arbeitgeber 
muss informiert werden, damit der Anspruch erfüllt werden 
kann
Schwerbehinderte Menschen haben gegenüber ihrem Arbeitge-
ber einen Anspruch auf eine Woche Zusatzurlaub, der zum ge-
setzlichen oder tariflichen Urlaub hinzugerechnet wird. Arbeitet 
die Person mehr oder weniger als fünf Tage, wird die Zahl der Zu-
satztage entsprechend angepasst. Um den Anspruch auf Zusatz-
urlaub geltend zu machen, muss die oder der Beschäftigte dem 
Arbeitgeber den Schwerbehindertenstatus nachweisen. Ein Ar-
beitnehmer mit einer Schwerbehinderung hatte vor dem Landes-
arbeitsgericht (LAG) Rheinland-Pfalz geklagt, weil sein Anspruch 
auf Zusatzurlaub nicht anerkannt worden war. Der Arbeitgeber 
begründete das damit, dass er nichts von der Schwerbehinde-
rung des Klägers gewusst hätte. Das Gericht gab mit Verweis auf 
ein früheres Urteil des Bundesarbeitsgerichts (BAG) schließlich 
dem Arbeitgeber recht. Die Mainzer Richter bestätigten, dass 
dem Arbeitgeber ein Nachweis über die Schwerbehinderung 
hätte erbracht werden müssen. Nur dann hätte der Anspruch auf 
Zusatzurlaub des Beschäftigten erfüllt werden können (Az.: 5 Sa 
71/22). Das BAG hatte im Jahr 2021 festgestellt: Arbeitgeber kön-
nen „erwarten, dass ein Arbeitnehmer ihm seine Schwerbehinderte-
neigenschaft mitteilt“.
Rückwirkend Anspruch
Wer einen Antrag auf Feststellung einer Schwerbehinderung 
stellt, muss mitunter auf die Entscheidung warten. Er kann dann 
auch rückwirkend einen Anspruch auf Zusatzurlaub erhalten. Hat 
sich das Verfahren auf Feststellung der Schwerbehinderteneigen-
schaft allerdings mehrere Jahre hingezogen, kann nur noch der 

für das abgelaufene letzte Kalenderjahr rückwirkend entstande-
ne Zusatzurlaub beansprucht werden. Dieser Urlaub muss dann 
im laufenden Kalenderjahr bis zum Ende des Übertragungszeit-
raums genommen werden. Dazu müssen Beschäftigte den Zusat-
zurlaub rechtzeitig ausdrücklich beantragen.
Besteht die Schwerbehinderteneigenschaft nicht während des ge-
samten Kalenderjahres, so steht den Beschäftigten für jeden vollen 
Monat mit Schwerbehindertenstatus ein zwölfter Teil des Zusatzur-
laubs zu. Bruchteile von Urlaubstagen, die mindestens einen halben 
Tag ergeben, werden auf volle Zusatzurlaubstage aufgerundet.
Wenn der Zusatzurlaub wegen der Beendigung des Arbeitsver-
hältnisses nicht mehr gewährt werden kann, ist er finanziell abzu-
gelten. Das gilt ebenfalls, wenn der Zusatzurlaub nicht gewährt 
werden konnte, weil der oder die Beschäftigte arbeitsunfähig 
erkrankt war. Als schwerbehindert gilt, wer einen Grad der Behin-
derung (GdB) von mindestens 50 hat.
Jörg Ciszewski VdK

Herzliche Einladung: Am Sonntag, den 19. November ist 
Volkstrauertag am Mahnmal – Beginn der Feierstunde ist 
um 11.00 Uhr.
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft. 
Informationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder 
claudia.fuellborn@enzkreis.de
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Gesprächskreis für Menschen in Trauer

Begegnungscafé für Trauernde in Mühlacker
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgreifends-
ten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé ist Raum für Ihre ganz individuelle Trauer.
Hier treffen Sie in geschütztem Rahmen auf Menschen in gleicher 
Lebenssituation und können so erfahren, wie andere ihre Trauer 
(er-) leben. Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen 
Gefühlen und Fragen nicht allein.
Unsere geschulten Mitarbeiter moderieren einfühlsam die Ge-
spräche.
Das Begegnungscafé ist für jeden Trauernden offen. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben, oder Ein-
zelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 – 81 53 
689 oder kessler@hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de gerne zur 
Verfügung.
Die nächsten Termine: Dienstag, 14. November und 12. Dezem-
ber 2023 von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Caféstüble“, Mühlacker
Der Zugang ist über den Haupteingang möglich. Selbstverständ-
lich können Sie aber auch gerne weiterhin den Zugang durch den 
Garten nehmen. Gehen Sie dafür durch das Tor am Erlenbach und 
durch den Garten zum Caféstüble. Wir haben Wegweiser für Sie 
angebracht.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen!

Allgemeine Info

Frühe Hilfen des Caritasverband e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen / Familienkinderkrankenpflegerinnen / Heil-
pädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Wochenspruch: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden 
Gottes Kinder heißen.
Matthäus 5,9
Sonntag, 12. November 2023
10.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
 Taufe von Lukas Schillinger
 und Online-Übertragung
 Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: 
IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25, 
BIC PZHSDE66XXX
Raiffeisenbank Wimsheim-Mönsheim: 
IBAN DE42 6066 1906 0025 1800 02,
BIC GENODES1WIM)

10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
19.00 Uhr  Abendgottesdienst in Wimsheim in der Kirche mit 

Pfarrerin Erika Haffner mit Streichquartett
19.00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus
Montag, 13. November 2023
19.30 Uhr  Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in Wims-

heim im evang. Gemeindehaus
Dienstag, 14. November 2023
14.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 15. November 2023
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Mönsheim im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 16. November 2023
9.30 Uhr  Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus 

 Julia Höhn 07044-9090477 
Philipp Bolay 07044-5724

19.00 Uhr  Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 
Erwachsene im Gemeindehaus

20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:
Herzliche Einladung an alle Mitarbeitenden 
in Kirchengemeinde und CVJM
zum Bezirks-Adventstreffen für haupt- und ehrenamtlich 
Engagierte 
am Montag, 18. Dezember 2023, 18 Uhr, Haus der 
Begegnung Leonberg
Wir bewegen Kirche!
Liebe haupt- und ehrenamtlich Engagierte,
die aktuelle Zeit verlangt uns immer wieder eine Menge ab – 
Energie, Zeit, Ressourcen, Geduld und Kraft.
Da kann es guttun, einfach einmal innezuhalten und sich be-
wusst zu werden, was wir sind und was wir haben. Und sich um-
zuschauen, wer alles mit uns auf dem Weg ist, Kirche zu gestalten. 
Und Danke zu sagen, dass es Sie alle gibt.
Deshalb laden wir Sie alle zu einem gemeinsamen Adventsthea-
ter-Begegnungsabend im HdB ein.
„Hilfe, die Herdmanns kommen“ mit „Dein Theater“ aus 
Stuttgart
Über eine kurze Anmeldung per E-Mail oder Telefon (im Büro 
der Evangelischen Erwachsenenbildung, Telefon 07152-947030) 
würden wir uns freuen, es erleichtert uns die Planung. Aber auch 
kurzfristig und unangemeldet sind sie herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Sie und grüßen Sie herzlich
Dekanin Gabriele Waldbaur und
Wolfgang Dressler, Evangelische Erwachsenenbildung

Beste Stimmung im  
„Wimsheimer Dom“
Das Konzert am 21. Oktober 2023 
vor begeistertem Publikum hat die 
gesamte Bandbreite von Gospels 
und modernen Interpretationen 
gezeigt.

Unter der Leitung von Sigi Zembok, der es perfekt verstand, die 
Zuhörerschaft mit einzubinden, fand nach langer konzertloser 
Zeit endlich wieder ein Highlight für unseren Chor statt.
Jedoch: nach dem Konzert ist schon wieder vor dem nächsten 
Konzert …
Gestern: ZUHÖREN, morgen MITSINGEN!!!

Neugierig ???
SCHNUPPER – PROBE – STUNDE

für alle, die Freude am Singen haben
13. November und 20. November 2023, ab 19.30 Uhr, 

im evangelischen Gemeindehaus in Wimsheim
Einfach vorbeikommen, mitmachen, lasst Euch inspirieren!


